
Frage nach dem Durchgang: Wo ist der

„rote Faden“, der alles zusammenhält?

Antwort: Der rote Faden ist man selbst.

Es ist der Organismus als Ganzes, der die

Organe zusammenhält. Solange ich den

„roten Faden“ statt in mir selbst

woanders suche, lebe ich nur

bruchstückhaft mit mir selbst ...

Das einzelne Organ steht für den ganzen

Menschen, so wie der Mensch als Ganzes in

jedem seiner Glieder lebt – in denen, die

er hat. Mit andern Worten: Das einzelne

Organ ist jeweils der Zustand, in dem das

Ganze des Organismus sich verwirklicht,

der Teil ist es, in dem das Ganze zum

Ganzen wird. Was dem einzelnen Organ

widerfährt oder vorenthalten wird,

widerfährt dem ganzen Menschen oder wird

ihm vorenthalten.
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